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Die böſen Ausſichten für Frankreich
Die Madame Adam lügt nnentwegt weiter wie das ja

ihrer würdig iſt und bei einem Volke welches ſich ſo gern be
lä te eeſes wenn auch nichts weniger als auserleſenes

Publikum welches ihr glaubt Für die Politiker unter den
anzoſen aber iſt natürlich die Fälſchung welche in Rußland

keinen Eindruck gemacht hat durchaus kein Troſt
Und doch ſind die Franzoſen des Troſtes ſehr bedürftig

wir denken hier nicht fo ſehr an die diplomatiſche Niederlage
welche ſie ſich durch ihr gehäſſiges Verhalten in der Frage des
Beſteuerungsrechtes das Jtalien für Maſſaua beanſprucht
ugezogen haben Dieſe war ja empfindlich genug da Crispi

in ſeiner Note mit ihnen eine bis an die Grenze der Un
höflichkeit offene Sprache redete Ebenſowenig denken wir an
die Schande der franzöſiſchen Juſtiz welche dieſer durch die
Weigerung der franzöſiſchen Advokaten entſtanden iſt die Ent
ſchädigungsklage der in Belfort gemißhandelten deutſchen
Studenten zu führen Wo es gilt für das Recht gegen das
nationale Vorurtheil und die nationale Eitelkeit einzutreten
da ſind die meiſten Franzoſen eben Feiglinge und ſie tröſten
ſich über dieſe verächtliche Schwäche indem ſie dieſelbe in eine
Tugend umlügen Von der Dickhaut dieſer Lüge prallen
natürlich auch die wohlverdienten Hiebe ab welche ihnen durch
ein offiziöſes Organ der deutſchen Regierung zutheil ge
worden ſind

Aber etwas Anderes Schlimmeres beunruhigt die Denkenden
unter den Franzoſen Kaum war der Boulangismus wie eine
mit Luft aufgeblaſene Gummifigur geplatzt ſo erſchien das
rothe Geſpenſt wieder noch unheimlicher als damals wo
es das franzöſiſche Volk unter das Joch des dritten Napoleon
jagte und jener Erſcheinung entfernt ähnlich welche in den
Gräueln der Commune ihr wahres Weſen offenbart hat

Der Streik der Erdarbeiter durch welchen die Bewegung
jüngſt angeregt wurde war an und für ſich eine harmloſe

Sache
Die Arbeitseinſtellung zur Erzielung höherer Löhne oder

beſſerer Arbeitsbedingungen kann wenn ſie durch die Verhält
niſſe erzwungen iſt unmöglich aus ſittlichen Gründen getadelt
werden und wenn ſie ohne Noth und aus Uebermuth erfolgt
ſo trägt ſie ihre Strafe in ſich oder richtiger ſie ſchleppt ſie
hinter ſich her Böſe wurde die Sache erſt dadurch daß die
Sozialiſten ſich einmengten und es unternahmen eine Reihe
anderer Streiks weſentlich zu Agitationszwecken in Scene zu
ſetzen Jn der Arbeiterbörſe inſtallirte ſich eine Regierung der
Unordnung und es kam zu argen Gewaltthaten gegen Perſonen
und Eigenthum denen gegenüber die Polizei zu Zeiten eine
außerordentlich ſchwache und unſichere Haltung zeigte

Jetzt iſt ja die Bewegung im Begriff ſich zu legen und für
diesmal im Sande zu verlaufen Aber man muß ſehr ver
blendet ſein um zu verkennen daß es ſich hier nur um eine
partielle Probemobilmachung nach berühmtem Muſter gehandelt

hat und daß wenn ſich die Geſetzgebung der Republik nicht
endlich aus dem Sklavendienſte der Partei und Geldintereſſen
losmacht und ſich mit Ernſt und Ehrlichkeit der ſozialen Frage
zuwendet eine zerſtörende Bewegung von einem Umfang und
einer Gewalt in naher Ausſicht ſteht wie ſie Frankreich ſeit
der großen Revolution nicht geſehen hat Ja nicht einmal in
dieſer ſelbſt in der ſo ungeheuer ihre ſozialen Folgen auch

ſind doch zuletzt die politiſche Tendenz die ſoziale
überwog

Auf die politiſchen Unfug treibende Menge der Demagogen
und ihre Anhänger hat dies Mene Tekel natürlich keinen
tieferen oder auch gar keinen Eindruck gemacht Wie weit es
ernſte und fähige Politiker antreiben wird zu dem Verſuche
die Nation auf die Bahn einer geſunden Politik mit ſich fort
zuziehen muß abgewartet werden Bis jetzt iſt von ſolchen
Beſtrebungen noch nicht viel wahrzunehmen

Deutſches Reich
Um die Frage ob die UnfallBerufsgenoſſenſchaften

zu Trägern der Jnvalidenverſicherung zu machen
ſeien beſſer beurtheilen zu können hatte der Verein Deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller ſeine Mitglieder erſucht vom
I April ab bis mit 30 Juni d J bei der Einſtellung jedes
neuen Arbeiters notiren zu laſſen ob derſelbe während ſeiner
letzten Beſchäftigung einer Eiſen und StahlBerufsgenoſſen
ſchaft oder keiner Eiſen und StahlBerufsgenoſſenſchaft an
gehört hat Bis Ende Juli waren 150 Fragebogen und
zwar von 93 Hüttenwerken und 57 Maſchinenbauanſtalten
beantwortet an das Bureau des Vereins zurückgelangt Als
Geſammtreſultat der beantworteten Fragen ergiebt ſich Am31 März 1888 waren beſchäfiigt in 93 Tutten werten 96,817

Arbeiter in 57 MaſchinenbauAnſtalten 31,238 Arbeiter in
Summa 128,155 Arbeiter vom 1 April bis 30 Juni wurden
neu eingeſtellt in 93 Hüttenwerken 14,229 Arbeiter in
57 Maſchinenbau Anſtalten 7638 Arbeiter in Summa 21,867
Arbeiter davon gehörten nach ihrer letzten Beſchäftigung einer
Eiſen Berufsgenoſſenſchaft in 93 Hüttenwerken an 5148
Arbeiter in 57 MaſchinenbauAnſtalten 4076 Arbeiter in
Summa 9224 Arbeiter keiner Eiſen Berufsgenoſſenſchaft
gehörten in 93 Hüttenwerken an 9081 Arbeiter in 57
MaſchinenbauAnſtaälten 3562 Arbeiter in Summa 12,643
Arbeiter Daraus folgt daß in einem Vierteljahr vom
1 April bis 30 Juni 1888 neu in Arbeit traten und zwar
vorwiegend anſtelle von Arbeitern die entweder freiwillig ihre
bisherige Beſchäftigung aufgaben oder entlaſſen wurden in
93 Hüttenwerken 14,70 Proz in 57 Maſchinenfabriken
24,45 Proz in 150 Werken der Eiſeninduſtrie 17,06 Proz
von dem Arbeiterſtand bei Beginn des Vierteljahres Offiziös
wird zu dieſem Ergebniß bemerkt

Für die Leitung und den Betrieb der Werke muß dieſer Um
ſtand ſehr ſchwer ins Gewicht fallen Ohne Zweifel wächſt
auch den Unfall Berufsgenoſſenſchaften einerſeits durch den viel
fachen Wechſel ſelbſt andererſeits durch den ſtarken Zuwachs
aus anderen Erwerbsbranchen viel Arbeit was aber ungleich
ſchlimmer i die einheitliche Organiſation bedingt durch die
Stabilität des Beſtandes die Zuſammengehörigkeit der Mit
glieder und das Einleben der Arbeiter in die gebotenen Ver
hältniſſe wird nur mit Mühe feſtzuhalten ſein Um ſo
ſwiiser dürfte die Aufgabe zu löſen geweſen ſein auf ſo
ichwankender Grundlage auch noch die Jnvalidenverficherung
aufzubauen und die Berufsgenoſſenſchaften zu Trägern der
Altersverſorgung zu machen Wenn dieſer Plan nicht bereits
in den neuen Gruündzügen des JnvalidenVerſicherungsgeſetzes
fallen gelaſſen wäre aufgrund obiger Ziffern wäre er

wie die Franzoſen findet ſie natürlich immer noch H

Walluf zum Beſuch des Abg Oechelhäuſer begeben wo
nach einer Mittheilung der Frankf Ztg auch die W
Miquél und Buhl ſich eingefunden hatten um ſich von

errn v Bennigſen über die Ergebniſſe ſeines Beſuchs beim
Reichskanzler berichten zu en Den Jnhalt der Unter
redung vermag der Berichterſtatter der Frankf Ztg nicht
mitzutheilen er glaubt jedoch aus den Mienen der genannten

zu dürfen daß Bennigſen frohe Botſchaft ge

ra abe
Die Nationalliberalen im Wahlkreis Bunzlau

Löwenberg ſind gewillt das Kartell mit den Konſervativen
auch für die Landtagswahlen aufrecht zu erhalten Allgemeine
Zuſtimmung ſcheint dieſe Abſicht bei den Parteigenoſſen nicht
zu finden Wenigſtens wird aus dem Umſtand daß der bis
herige nationalliberale Vertreter dieſes Wahlkreiſes Stadt
rath a D Seidler in Görlitz angeblich aus Rückſicht auf
ſein hohes Alter auf eine Kandidatur verzichtet hat geſchloſſen
daß derſelbe einem Kartell mit den Konſervativen widerſtrebt
Auch in Jauer Bolkenhain Landshut werden die
Nationalliberalen bei den bevorſtehenden Landtagswahlen die
Konſervativen unterſtützen Demnach ſcheint der beabſichtigte
Kampf der Nationalliberalen gegen die Konſervativen im
Oſten aufgegeben zu ſein

Die ultramontane Preſſe iſt der eben beendeten
2 Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes mit
begreiflichem Mißmuth gefolgt Erſt fand ſie es unpaſſend
daß Duisburg zum Verſammlungsort gewählt wurde als ob
die berechtigten Abwehrbeſtrebungen ganz allgemein betrachtet
nicht dort einſetzen müßten wo der Angriff am ſtärkſten unter
nommen wird im vorliegenden Fall alſo in konfeſſionell ge
miſchten Gegenden Wir erinnern uns nicht einmal daß ſ Z
die Wahl der Stadt Frankfurt a M zum Sitz des Katholiken
tages in ähnlicher Weiſe beanſtandet worden wäre obſchon es
ſich gerade dort um ausgeſprochen offenſive Bewegungen handelte
Nachträglich wird jede einzelne Anſpielung in den Reden von
Duisburg als unziemlich bemängelt Das außergewöhnliche
Zartgefühl mit dem hierbei angeblich verletzende Ansdrücke
herausgefunden werden ließe ſich aber mit beſſerem Grunde
auf die ſehr viel urwüchſigere Sprache hinlenken welche
namentlich von jüngeren und Landgeiſtlichen den Beſuchern
der katholiſchen Kirchen zu Gemüthe zu führen pflegt wie
r Proteſtanten vom erſten bis zum letzten verworfene Ketzer
ind

Der Times wird aus Sanſibar gemeldet daß der
Deutſch Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft nun offiziell
die Verwaltung des Küſtenſtriches übergeben worden iſt Die
Geſellſchaft hat in 14 Häfen ihre Flagge zuſammen mit der
jenigen des Sultans unter königlichem Salut gehißt

Jn einem bezüglich der Feſtſetzung des Werthes der
Dienſtwohnung und der Feuerung bei der
Penſionirung der Volksſchullehrer anläßlich eines
Spezialfalles erlaſſenen Entſcheide macht der Kultusminiſter
darauf aufmerkſam daß der Artikel I des Penſionsgeſetzes vom
6 Juli 1885 ſich zwar im allgemeinen mit ſeinen Beſtimmungen
an die Vorſchriften des die Penſionsverhältniſſe der un
mittelbaren Staatsbeamten regelnden Geſetzes anſchließe daß
er aber doch gerade was die Feſtſtellung des der Berechnung
der Penſion zugrunde zu legenden Dienſteinkommens betrifft
in ſeinem S 4 beſondere Vorſchriften enthält welche von den
Beſtimmungen des letzteren Geſetzes abweichen So iſt es nach
dem miniſteriellen Entſcheid insbeſondere Abſicht des Lehrer
penſionsgeſetzes daß bei der Penſionirung der Volktsſchullehrer
der Miethswerth der von denſelben innegehabten Dienſt
wohnungen nach den allgemeinen den Verhältniſſen des Orts
entſprechenden Durchſchnittspreiſen zur Anrechnung gelangt und
daß hierdurch eine Verſchiedenheit in der Höhe der den
inzelnen Lehrern gebührenden Penſionen herbeigeführt wird

Desgleichen entſpricht es dem Sinne und der Abſicht des
Penſionsgeſetzes daß der Werth desjenigen Quantums an
Brennmaterial auf deſſen Lieferung der Stelleninhaber je nach
der Größe ſeiner Räumlichkeit einen Rechtsanſpruch hat bei
der Bemeſſung der Penſion voll zur Anrechnung gelangt
Wenn ſo ſchließt der miniſterielle Erlaß auch hierdurch der
Erfolg erzielt wird daß die Penſionen der Lehrerperſonen
verſchieden hoch feſtzuſetzen ſind ſo iſt dieſer Unterſchied eben
ein ſeitens des Geſetzgebers gewollter

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
Ueber Stanley und Emin Paſcha veröffentlicht Prof

Dr Schweinfurth im Deutſchen Wochenbl einen längeren Artikel
welcher in ſeiner erſten Hälfte einen ſcharfen Tadel der Politik
Englands im Sudan enthält Bezüglich Stanley s hat Schwein
furth wenig Hoffnung Er hält das Unternehmen Stanley s zur
Befreiung Emin Paſcha s für geſcheitert wenn auch der eigene
Untergang Stanley s nicht wahrſcheinlich ſei Dagegen tritt
Schweinfürth für eine Befreiung Emin Paſcha s von deutſcher
Seite ein und führt als Gründe dafür an daß Emin Paſcha
einmal ein Deutſcher ſei und zweitens daß ſein Aufenthalt am
bequemſten und ſchnellſten durch das deutſche Schutzgebiet in
Oſtafrika zu erreichen ſei

Von Awmerika dem Vaterlande Stanley s aus ſcheint
der in Europa viel erörterte Gedanke einer Expedition zur Auf
ſuchung des verſchollenen Afrikareiſenden zur Aus
führung gelangen zu ſollen Nach einer Meldung aus Waſhington
hat der amerikaniſche Marine Lieutenant Shufeldt Urlaub für
eine Reiſe nach Sanſibar nachgeſucht um dort eine Expedition
zu dem genannten Zwecke auszurüſten

Gerichtsverhandlungen
Halle 18 Aug Jn geſtriger S n eäktgwurde u a folgendes verhandelt Angeklagt wegen gemein

ſchaftlicher vorſätzlicher Körperverletzung waren die Handarbeiter
d Wilh Aug Heder hier 18 Jahr alt und Gottlieb Emil

Nürnberger hier 20 Jahre alt letzterer aus Weißenfels ge
bürtig gegen dieſen lautete die Anklage außerdem auf Sach
beſchädigung Beide Angeklagte wurden trotz ihres Sengneuns
durch mehrere Zeugenausſagen überführt daß ſie in der Nacht
zum 9 April in der Schmiedſtraße den Hilfsbremſer Gerläch auf
deſſen Heimwege gemeinſchaftlich geſchlagen und zwar mit Latten
ſtücken gefährlichen Werkzeugen Dem bezüglichen Vorgange war
ein Wortwechſel zwiſchen den Genannten in der Nähe einer
Schankwirthſchaft an dcenrgerrae nen wo
Gerlach einem an der ſpätern Mißhandlung Unbetheiligten deſſen
unziemliches Betragen gegen ein junges Mädchen verwieſen
Nachdem es Gerlach gelungen in ſeine Wohnung zu gelangen

Witegrens für die Eiſeninduſtrie nicht mehr aufrecht zu
l

um weiteren Schlägen zu entgehen hat Nürnberger eine Glasſcheibe in der betreffenden Hausthür zerſchlagen Was ebenfalls

err v Bennigſen hat ſich von Friedrichsruh nach erwieſen wurde Der Strafantrag laukete auf je 4 Monate Ge
fängniß der Gerichtshof nahm jedoch mildernde Umſtände 4
weil die Angeklagten damals gereizt worden Heder wurde deshal
nur zu 4 Wochen Nürnberger zu 6 Wochen Gefängniß ver
urtheilt Ebenfalls wegen vorſätzlicher r an
geklagt war der Koſſath Wilhelm Bernſtein aus Gutenberg
bei Trotha der am 15 April Sonntag abends in der Nähe von
Bad Wittekind den auf dem Heimwege begriffen geweſenen Dach
deckermeiſter Kropp aus Trotha als dieſer vor ihm hergegangen
von hinten mit einem Stocke über den Kopf geſchlagen und zu
Boden geworfen Der Angeklagte ſtellte die ſo dar da
ihm jener Ueberfall paſſirt ſei indem mehrere Perſonen hinter
ihm hergekommen von denen ihn ein Mann vorn gepackt und ein
anderer ihn mehrmals über den Kopf geſchlagen wodurch ihm
blutende Wunden zugefügt Letzteres erwies ſich nach Zeugen
ausſagen als richtig wogegen andererſeits von Kropp und
deſſen Lehrling bekundet wurde daß der Angeklagte
jenen Ueberfall ausgeführt und zwar ohne jeglichen Anlaß
Kropp und Bernſtein waren einander fremd geweſen und es lag
keine andere Erklärung des ſeltſamen Vorganges vor als daß der
Angeklagte in dem erwieſenen Zuſtande von Trunkenheit jene
Ausſchreitung begangen bei der er übrigens am ſchlechteſten weg
gekommen da er von dem in Nothwehr geweſenen Kropp Schläge
erhalten und ſich beim Niederſchlagen auf eine Steinſchwelle am
Kopfe verletzt hatte Nun kam noch die Strafe wegen der Körper
verletzung verübt mittels hinterliſtigen Ueberfalls hinzu die unter
Annahme mildernder Umſtände nur auf 2 Wochen Gefängniß be
meſſen wurde während die Staatsanwaltſchaft mildernde Um
ſtände nicht angenommen und 2 Monate Gefängniß beantragt
hatte Dann erſchienen 3 Angeklagte der 69 jährige Arbeiter
und Hausbeſitzer Friedr Wilh Thielicke der 61 jährige Arbeiter
Auguſt Teichert und deſſen Sohn Maurer Karl Teichert
ſämmtlich aus Teicha bei Trotha deren Sache einen unerfreulichen
Einblick in Fa milienverhältniſſe gewährte die Urſache davon aber
war der Branntwein deſſen Genuß ſich Thielicke oft übermäßig
hingegeben und dadurch in Zwiſt mit ſeiner Frau und ſeinem ver
heiratheten Sohne gekommen Beide Teicherts waren noch un
beſtraft Thielicke einmal wegen n geringfügig vor
beſtraft Letzterer hatte am 12 Nov v J ſeine 62 jährige Ehe
frau aus unbedeutendem Anlaß mit einem Meſſer in den rechten
Oberarm geſtochen und am 18 Nov hatten alle 3 Angeklagte ge
meinſchaftlich Thielicke s Sohn Wilhelm nebſt deſſen Ehefrau durch
Schläge gemißhandelt niedergeworfen und ſchließlich zu Thielicke s
Haus in dem alle Betheiligten wohnten in dunkler Abendſtunde
hinausgeworfen wobei Teichert der Jüngere noch gedroht hat
den Wilhelm Thielicke todtzuſchlagen und wenn er Teichert
s Jahre Zuchthaus bekäme Sonach ward Thielicke der Aeltere wegen
Körperverletzung in 3 Fällen 1 Fall mittels gefährlichen Werkzeugs
ſchuldig befunden beide Teicherts in je 2 Fällen Teichert der Sohn
außerdem wegen Bedrohung mit Begehen eines Verbrechens
Die königl Staatsanwaltſchaft erachtete die Sache der Bedrohung
für ſehr ſchlimm und beantragte gegen Karl Teichert 1 Jahr Ge
fängniß gegen Teichert den Aelteren 3 Monate und gegen Thielicke
6 Monate Gefängniß das Urtheil lautete gegen letztere beiden
nach Antrag gegen Karl Teichert aber nur auf 4 Monate Ge
fängniß Der ältere Thielicke aber ward wegen ungebührlichen
Benehmens vor Gericht ſofort zu 1 Tag Haft abgeführt Dem
nächſt erſchienen 5 Apgeliager der Schmiedemſtr Guſtav
Thürmer deſſen Bruder Handarbeiter Ludwig Thürmer
und drei Gebrüder Gründler Kupferſchmied Aug Gründler
Handarbeiter Chriſtian Gründler und Former Hermann
Gründler ſämmtlich aus Giebichenſtein Sie wurden be
ſchuldigt des gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs der vorſä
lichen Körperverletzung und Thürmer s außerdem der
beſchädigung Ludwig Thürmer ferner der Bedrohung mit einem
Verbrechen Der bezügliche Vorgang hat ſich am 7 Jan abends
in Giebichenſtein im Hauſe des Bauunternehmer Schwalbe zu
getragen und war veranlaßt durch den angetrunken geweſeuen
Ludwig Thürmer Miether Schwalbe s Die Sache hatte einen
ſchlimmen Anſtrich faſt wie Landfriedensbruch der indeß
unter obwaltenden Umſtänden nicht angenommen worden
Ludwig Thürmer der Urheber des ganzen Vorganges
hatte zunächſt in ſeiner Angetrunkenheit ſeine Frau bedroht
dann gelärmt war durch ſeinen Schwiegerſohn Schwalbe s
Sohn wieder beſänftigt worden dann aber fortgegangen und
hatte ſeinen Bruder Guſtav Thürmer geholt damit ihm derſelbe

gen angebliche Mißhandlungen ſeitens Schwalbe s Beiſtand
eiſten ſollte Nun iſt eine tumultuariſche Scene auf dem Hofe
entſtanden wobei ſich namentlich Guſtav Th hervorgethan
während auf Hilferuf der Mißhandelten aus Schwaälbe s Familie
die drei Brüder Gründler hinzugekommen Ludwig Thürmer iſt
auch nicht müßig geweſen indem er mit einer Radehacke und
einem Fäuſtel hantirt hat worauf nach Hinaustreiben der An
geklagten aus dem Hofe von Gebr Th gegen die Hausthür
gewüthet und durch Einſchlagen von Füllungen beſchädigt worden
Die Strafe ward je nach der Betheiligung der Angeklagten be
meſſen und zwar gegen Guſtav Th auf 6 Wochen gegen Ludwig
Th auf 3 Wochen gegen Aug Gründler auf ebenſoviel und gegen
Chriſtian nebſt Hermann Gründler wegen Hausfriedensbruchs
auf je 2 Wochen Gefängniß Den Eiſenbahnfiskus be
trogen zu haben war angeklagt der Arbeiter Wilh Wilke aus
Aſchersleben der am 20 März von Trotha aus mit der Eiſen
bahn gefahren und in Wallwitz ohne Fahrkarte betroffen deshalb
von der Weiterfahrt ausgeſchloſſen und wegen Betrugs angezeigt
worden Letzterer lag in dem Umſtande daß der Angeklagte
ohne eine Fahrkarte gelöſt zu haben in den Zug geſtiegen und
dadurch den Fiskus um 20 Pf geſchädigt hatte Die Strafe
wurde auf 1 Woche Gefängniß feſtgeſetzt

ms Kaſſel 16 Aug Ein eigenartiger Preßprozeß
gelangte vor der hieſigen Strafkammer zur Entſcheidun
Die Hofgeismarer Zeitung brachte in der Nr vom 2 Febr d
eine Briefkaſtennotiz durch die auf eine Anfrage geantwortet
wurde Gr Seien Sie unbeſorgt die Behörde wird einen
Mann deſſen Solidität ſtark bezweifelt werden muß als
Trichinenbeſchauer nicht beſtellen Durch dieſe Briefkaſtennotiz
fühlte ſich der Schneider Friedrich Selhaſt in Grebenſtein be
leidigt und geſchädigt indem er den Jnhalt deshalb gegen ſich
erichtet anſah weil er tags vorher auf ſein Geſuch um Be
tellung als Fleiſchbeſchauer vom Landrath abſchlägig beſchieden
worden war und die Chiffre Gr als Abkürzung von Grebenſtein
gelten könne Für letzteren Umſtand machte er geltend daß
mehrere Perſonen in Grebenſtein die Notiz ſo aufgefaßt hätten
Der verantwortliche Redacteur der Hofg Ztg Louis Keſe
berg war nun angeklagt Selhaſt öffentlich beleidigt zu haben
Erſterer beſtritt jedoch daß die Notiz nach Grebenſtein gerichtet
ſowie daß damit der Kläger gemeint ſei er habe auf eine Anfrage e
objektiv und ohne jede beleidigende Abſicht eine Antwort ertl
Zudem kenne er den Kläger gar nicht Jn erſter Jnſtanz
denn auch Zeugen vernommen welche bekundeten daß Ka geglaubt
die Notiz bdeziehe ſich auf beſtimmte Perſonen in Hofgeismär unb
die Buchſtaben Gr ſeien ein Aptrung des Namens Vas

erkannte denn auch auf Abweiſung des n
da eine Beleidigung ſeiner Perſon in der fraglichen Notiz nizu erblicken ſei Hlergegen legt Selhaſt Beruf ein ſu
vor der Strafkammer eingehend darzuthun daß die Notiz
nur auf ihn beziehen könne daß Keſeberg ihn ſ gekränkt
durch den Vorwurf der Unſolidität ſchwer geſchädigt habe Durch
ſeinen Rechtsbeiſtand ſtellte er deshalb den Antrag erſtens
Angeklagten Keſeberg da er wohlhabend ſei nicht mit einer Geld
buße ſondern mit eine Gefängnißſtrafe zu belegen zwei
denſelben in eine an ihn Kläger zu zahlende Buße von 400
u verurtheilen Die Strafkammer erkannte indeß ebenfalls auf
reiſprechung da die Notiz ganz allgemein gehalten ſei undeine obſeläoe Kennzeichnung de Ka be Klägers darin nicht
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erblickt werden könne demnach auch eine Beleidigung deſſelben
nicht genügend feſtgeſtellt ſei

e òGwwrwwurxrrrrrowtrerwooeuu
Provinzial Nachrichten

M Seehanuſen i/Altm 17 Aug Kurz vor en derendaler Gymnaſial Jubelfeier am 13 d ſtarb im
ohen Alter von 81 e der frühere Oberlehrer daſelbſt nach
erige Paſtor Emil Cäſar Beelitz welcher lange Jahre unter

den Direktoren Hagcke Schöne Heiland und Krahner am dortigen
Gymnaſium gewirkt hatte Jnfolge ſtarker Reibung der Achſen
guab geſtern ein Wagen des eben in den Bahnhof einlaufenden

achmittagszuges in Brand Glücklicherweiſe konnte das
Feuer bald gelöſcht werden ſodaß die Ladung nicht gefährdet war

K Erfurt 17 Aug Seit Mittwoch früh fiel den Bewohnerndes Hauſes Mauergeff 53 auf daß ſich die Wittwe Breuick
nicht blicken ließ Geſtern abend erbrach man deshalb die Zimmer
thür der Wohnung und fand die Fran halb entkleidet im Lehn
ſtuhl ſitzend todt vor Ein Schlaganfall hatte ihrem Leben
ein jähes Ende bereitet Nachdem vor einigen Tagen die königl
Staatsanwaltſchaft in der Sahlender ſchen Dampfziegelei betreffs
der kürzlich geſchilderten Maſſenprügelei zwiſchen LippeDet He
molder und hieſigen Arbeitern umfaſſende Vernehmungen vor
geiſommen begaben ſich geſtern mittag zwei weimariſche Gen
darmen ſowie ein preußiſcher dorthin und verhafteten 13
Arbeiter aus Stotternheim Gispersleben Viti und Jlversge
hofen Sie wurden ſämmtlich in das hieſige Landgerichtsgefängniß
gebracht Vorausſichtlich werden noch weitere Verhaftungen er
folgen da doch wie berichtet gegen 190 Leute wie raſend über
einander herfielen Es kommt gegen ſie der S 125 des Reichs
ſtrafgeſetzbuches Landſriedensbruch in Anwendung Jm Spiel
erkletterte ein Knabe das hohe eiſerne Stacket des Vorgartens
am hieſigen Kreishauſe Plötzlich ertönte ein markdurchdringender
Schrei Der Knabe war ausgeglitten und hatte ſich im wahren
Sinne des Wortes aufgeſpießt Eine Spitze war durch den
Hals in den Mund gedrungen Der Verunglückte liegt ſchwer
verletzt danieder

Varby 16 Aug Heute fand die diesjährige allgemeine
Volksſchullehrerkonferenz des Seminarbezirks Barby
im hieſigen Semingare ſtatt Nach Geſang und Gebet und herz
licher Begrüßungsanſprache durch den Vorſitzenden Hrn Seminar
direktor Schwartz hielt Hr Oberlehrerer Dr Reniſch einen

ut ausgearbeiteten Vortrag über die Geſundheitspflege in der
chule Ausgehend von dem Worte Juvenal s eine geſunde

Seele kann nur in einem gefunden Leibe ſein zeigte er wie ſchon
die Völker des Alterthums durch Leibesübungen die Geſundheit
des Körpers förderten und wie überhaupt zu allen Zeiten die
Sörge um die Geſundheit des Kindes eine wichtige geweſen iſt
Die aufgeſtellten Theſen riefen eine lebhafte Erörterung hervor
bei der namentlich die Sorge um gute Bänke und Schulbäder
betont wurde Hr Dannehl hielt dann eine Lektion über Ein
führung des Dezimalbruches Nach dem Feſtmahl bei dem Hr
Direktor Schwartz in berzlichen Worten der Kaiſer Wilhelm
und Friedrich gedachte und Hr Kreisſchulinſpektor Hundt auf
das Seminar toaſtete fand ein Konzert des Seminarchors ſtatt

Schönebeck 17 Aug Unſerer Ztg kommt aus Barby
die überraſchende Nachricht von einem feſtbeſchloſſenen Hafen
bau durch ein Konſortium der Herren Amtsrath v Dietze
Barby Frhr v Douglas Aſchersleben und Schiffsrheder
Fr Enger hier Der Hafen Maurermeiſter Ernſt Schöne
beck wird als Bauleiter genannt ſoll 5 600 m lang und etwa
250 m breit und im Herbſt unterhalb der Brücke auf dem Gebiet
des Amtsraths v Dietze angelegt werden und Anſchluß an die
Staatsbahn erhalten

r Lützen 17 Aug Geſtern gegen Abend wurden bei dem
Dorfe Löſau von einem Obſtpächter auf der Straße Blutſpuren
bemerkt und bei Verfolgung dieſer Spur fand der Mann am
ſog Zürnhügel in einer Vertiefung inmitten einer Blutlache den
gräßlich verſtümmelten Körper eines Handwerks
burſchen Dem Bedanernswerthen war augenſcheinlich mittels
eines Steines die Hirnſchale eingeſchlagen worden doch gab er
noch Lebenszeichen von ſich und wurde auf Anordnung des
Amtsvorſtehers ſodann nach Weißenfels in ärztliche Behandlung
gebracht Den Thäter vermuthet man in einem Wanderburſchen
der in Geſellſchaft des ſo ſchwer Verletzten bemerkt worden
ſein ſoll Aus Weißenfels wird uns zu dem Verbrechen
noch en Der Ueberfallene iſt der 51 jährige aus Mörs
dorf bei Gera gebürtige Zimmermann Traugott Bärthel Ein
bis dahin nicht ermittelter Unbekannter etwa 25 Jahre alt mit
blondem Kopfhaar und gleichem Schnurrbart hatte ſein Opfer
hinterrücks überfallen ihm mit einem Knüppel der blutbefleckt
am Thatorte gefunden wurd mehrere wuchtige Hiebe über den
Kopf verſetzt den Mann beraubt und den Betäudten durch ein
Getreidefeld geſchleift und einen Abhang hinabgeſtürzt Der

per wird ſeit geſtern abend von einem berittenen Gendarm
erfolg

Die EiſenbahnBau und Betriebs Jnſpektoren Zeyß in
Halle Kirſten in Frankfurt a Schreinert in Erfurt und
Maret in Hannover ſind zu Regierungs und Bauräthen er
nannt

e Sondershaufen 16 Aug Die beiden Knaben welche
nach einer Bekanntmachung des fürſtlichen Landraths vor einigen
Tagen aus dem Karl Marien Hauſe zu Ebeleben dem
Rertungshauſe des Fürſtenthums entwichen waren ſind heute
früh in Sangerhauſen aufgegriffen worden Die kleinen Aus
reißer wurden durch die gleichartige Anſtaltskleidung verdächtig
und waren augenſcheinlich erfreut durch ihre Feſtnahme der
weiteren Jrrfahrt enthoben zu ſein Jm Gehrener Bezirke
iſt erſt jetzt die Heuernte beendet und zu völliger Befriedigung
ausgefallen Auch die Kartoffelernte verſpricht allem An
ſchein nach eine gute zu werden Leider greifen in den Wald
dörfern die Maſern in ſo bedenklicher Weiſe um ſich daß in
Maſſerberg bereits die Schule geſchloſſen werden wußte
Der Lieutenant Steinhäuſer im Würtembergiſchen Train
bataillon hat einen Diſtanzritt von Ludwigsburg über
Würzburg nach Arnſtadt 350 kw in 3 Tagen glücklich zurück
elegt Reiter und Pferd ſind geſtern abend 7 Uhr geſund in
rnſtadt angekommen eine Leiſtung die wohl noch unerreicht

daſteht n unſerer Nachbarſtadt Frankenhauſen wurde
ur Neuwahl eines erſten Bürgermeiſters geſtern in üblicher

eiſe eine r abgehalten inunter den 43 Bewerbern eine engere Auswahl
Wir der demnächſtigen Schritte ein
Bürgern aller Stände gewählt wurde

Gera 17 Aug Auf der Gerc Eichichter Bahn
waren bisher die Fahrpreiſe höher als auf anderen preußiſchen
Staatsbahnen Das wird mit dem 1 April 1889 anders Von
dieſer Zeit werden die Preiſe für Perſonen und Güterbeſörderung
auf der genannten Linie die gleichen ſein wie auf allen preußiſchen
Bahnen Heute mittag ſind die Quartiermacher des
3 Rudolſtädter Bataillons 96 Jnf Reg hier eingetroffen und
haben alsbald ihre Thätigkeit in der unteren Stadt begonnen

J Zerbſt 17 Aug Heute vormittag brach wiederum ein
Schadenfeier in unſerer Stadt aus das jedoch dem nachdrück
lichen Eingreifen der Feuerwehren nicht lange Widerſtand leiſten
konnte Tas Feuer entſtand auf dem mit Polſtermaterial an
gefüllten Boden eines Wohnhauſes auf der Breite und drohte

mächſt einen großen Umfang auzimehmen wurde aber auf das
reffende und auf das z n Thorſchmidt ſche Haus

welch letzteres faſt vollſtändig zerſtört iſt beſchränkt
O Weimar 17 Aug Heute nachmiltag wurde der 1Iljährige

Sohn des Töpfers Heumann hier als er im eek elterlichen

in welcher
eiroffen und zur
usſchuß von 16

der To
Wohnung ſpielte durch einen umſtürzenden Stoß Bretter in gräßlicher Weiſe verſtümmelt gbaß n er in gräß

d eintrat

ldmarſchall Graf v Moltke iſt Ehrenbürgerder S Greiz Der dortige Denkmalsausſchuß be
richtete ihm kürzlich über den erſreulichen Sahans der Kaiſer

e W er ved u lud t r uthüllungsfeier ein
araufhin ſchrieb der hohe Herr aus Creiſaude Sie meinen beſten Dank für die freundlichen Mit
theilungen über das raſche und wohlgelungene Entſtehen des
Kaiſer Wilhelm Denkmals in Jhrer Stadt Wenn ich an der
Enthüllungsfeier auch nicht werde theiliehmen können ſo bitte
ich Sie doch den Herren des Ausſchuſſes meine aufrichtigſten
Glückwünſche übermitteln zu wollen

Hochachtungsvoll
Graf v Moltke

Feldmarſchall

Dem Major a D Fahrenkamp zu Ballenſtedt a
bisher im 2 Magdeb Jnf Regt Nr 72 iſt der Rothe Adler
Orden vierter Klaſſe verliehen

Vermiſchtes

S Katholiſch geworden Eine Prinzeſſin der engliſchenerrſcherFamilie ſollte ſo hieß es jüngſt in Välde zur römiſchen
Kirche übertreten Dazu wird jetzt folgendes bekannt Die Auf
nahme der Prinzeſſin Helena Gemahlin des Prinzen Chriſtian
von Schleswig Holſtein und zweiten Tochter Jhrer Majeſtät der
Königin in die römiſch katholiſche Kirche wird jeden Ceremoniells
entbehren außer dem in allen ähnlichen Fällen üblichen auch iſt
es nicht wahrſcheinlich daß der Tag und Ort der Handlung ver
öffentlicht werden wird

X Die Ausbeute der ſüd afrikaniſchen Diamanten
gruben hat ſich in den letzten Jahren ſo geſteigert daß dem
König der Edelſteine allmälig eine ſolche Entwerthung drohte
daß es ſich kaum mehr verlohnen wird nach ihm zu graben
Noch immer werden neue Fundorte entdeckt Kürzlich wurden
Diamanten auf dem Grund und Boden der Witwatersrand
Goldmine Geſellſchaft angetroffen und auch aus dem Hope TownDiſtrikt am Hrange Jiuß beim Waterberg im Transvaal und
bei Lady Brand im Orange Freiſtaat werden Diamantenfunde
gemeldet Einer der größten Steine welche es giebt wurde
kürzlich in Lorenzo Marquez an der Küſte gezeigt Der Stein
ſoll aus den Lebombo Bergen ſtammen

Die Weiber von Schorndorf Das 200 jährige
Jubiläum der tapferen That der Weiber von Schorndorf Ver
theidigung der Stadt gegen ein Melac ſches Streifcorps wird
am 6 und 7 Sept in Schorndorf feſtlich begangen werden
Das Programm für den Hauptfeſttag 6 Sepk lautet Vor
mittags Feſtgottesdienſt nachmittags hiſtoriſcher Feſtzug und
geſtrede abends Feſtſpiel Der Feſtzug ſoll ein Bild von dem
Leben und Treiben der Stadt vor 200 Jahren geben Als Feſt
redner iſt Prof Dr Schott in Stuttgart gewonnen Ein Feſt
ſpiel Die Weiber von Schorndorf von Adolf Wechsler wird
von ſchorndorfer Einwohnern aufgeführt Am zweiten Tage
findet u a ein Feſtbankett ſtatt Noch iſt zu bemerken daß auch
eine Feſtſchrift illuſtrirt von mehreren Künſtlern heraus
gegeben wird

4 Aus Ching bringt die am Mittwoch in London einge
troffene orientaliſche Poſt eine Reihe intereſſanter Nenigkeiten
Es werden große Anſtrengungen gemacht den Bau der römiſch
katholiſchen Kathedrale in Peking zu vollenden Der Baumeiſter
iſt der Abbé Favier und es ſind jetzt 600 Arbeiter an dem Bau
beſchäftigt Jm nächſten März wird die Kaiſerin Wittwe end
giltig jede Theilnahme an der Verwaltung aufgeben und wird
der junge Kaiſer von da an allein die Zügel der Regierung
führen Jn Tientſin und Peking kommen noch immer Erd
ſtöße vor doch ſind ſie leichter Natur Aus Futſchu wird ein
eigenthümlicher Fall von der Beſtrafung der Götter gemeldet
Es hatte ſich eine Anzahl Leute an die Götzenbilder eines ge
wiſſen Tempels gewandt um Rache an ihren Feinden zu neh
men Die Götter ſollten den Tod dieſer Feinde veranlaſſen
Nun ſtarb der tarktariſche Befehlshaber des Militärs plötzlich
und die Einwohner fingen an zu glauben daß die Götter dieſen
getödtet hätten Daraufhin gab der Vicekönig der Provinz ſo
fort den Befehl die Götzenbilder zu verhaften und zu beſtrafen
Der Präfekt begab ſich mit dem Befehl des Vicekönigs verſehen
in den Tempel und verhaftete 15 hölzerne 5 Fuß hohe Götzen
bilder Es wurden ihnen die Augen ausgeſtochen damit ſie
ihren Richter nicht erkennen und an ihm ſpäter Rache nehmen
könnten Nach gründlicher Unterſuchung des Falles wurde ein
Bericht an den Vizekönig eingeſandt welcher darauf befahl die
Götzenbilder zu köpfen und in einen Teich zu werfen Der
Tempel aber ſollte auf ewige Zeiten geſchloſſen werden damit die
Stadt in Zukunft Ruhe habe Jn Hongkong iſt die Cholera
in der Abnahme Die Opiumfarm der europäiſchen Kolonie in
Hongkong iſt auf drei Jahre für 38,500 Doll monatlich ver
pachtet worden Bisher war der monatliche Pachtpreis nur
13,900 Doll ſo daß die Finanzen der Kolonie eine Mehrein
nahme von 885,600 Doll haben Jn dem Dorfe Antique bei
Hoilo auf den Philippinen wo nur ein Prieſter und ein ſpa
niſcher Pflanzer wohnen trachteten die Eingeborenen dem Prieſter
nach dem Leben und wollten ſein Haus ſtürmen Sobald der
Pflanzer dieſes bemerkte bewaffnete er ſich mit ſeiner Büchſe
und 50 Patronen Jeder Schuß traf und 50 Leichen bedeckten
die Erde Der Eingeborenen bemächtigte ſich Entſetzen und
ſie flohen Der Prieſter war mit geringen Verletzungen davon
gekommen

Verunglückte Alpenbeſteiger Man berichtet aus
dem Kanton Wallis Am 11 d ſtürzten bei der Beſteigung des
DentduMidi zwei junge Engländer in die Tiefe Eiuer derſelben
konnte noch nicht aufgefunden werden und iſt ohne Zweifel todt
der zweite konnte ſich ſchwer verletzt nach Salvan ſchleppen
Am 15 d fand man den baieriſchen Bezirksamtmann Rudhart
aus Garmaſch auf dem Gſchwandtner Berg in der Gegend von
Partenkirchen todt auf Rudhart machte am Freitag eine Partie
auf den Krottenkopf ging auf die Elſteralpe zurück und wollte
von da über den Gſchwandtner Bauer nach Barmſee der Weg
von Eſterberg bis zum Gſchwandt iſt völlig gefahrlos und kaum
zu verfehlen namentlich für einen Mann der wie Rudhart die
gleiche Partie ſchon ſehr oft gemacht hat und überdies ein geübter
Bergſteiger war Es beſteht die Wahrſcheinlichkeit daß der alte
Herr von einer Schwäche befallen wurde und infolge davon ſeinen
Tod durch Abſturz fand

Infolge einer Gasexploſion ſtürzten am Donners
tag in der Müllergaſſe zu St Gallen zwei Gewölbe ein Drei
Perſonen wurden getödtet zwei verwundet

a tung durch i Man berichtet aus Neuſtadt bei Poſen Bei dem Wirthe Napierala in ChraplewoAusban
10 km von hier wurden am Sonnlag Pilze zubereitet und ob
wohl dieſelben von einem Nachbar als giftig erkannt wurden
doch von Napierala ſeiner Frau und ſeinen drei Kindern verzehrt
Nach dem Genuß der Pilze ſtellten ſich bald bei den Leuten
qualvolle Schmerzen ein Trotz ärztlicher Hilfe ſind der Wirth
n 37 drei Kinder bereits geſtorben die Frau liegt hoffnungslos

arnieder

Boulanger Empereur Man ſchreibt der Frankf
Ztg Haben ſich die neuenburger Graveure früher den Scherz
erlaubt auf den päpſtlichen 50 CentimesStücken das Geſicht von
Pius IX in dasjenige eines Bauern mit Lederkäppchen und
Tabakspfeife zu verwandeln ſo machen ſie ſich nun einen ähnlichen
Spaß mit frauzöſiſchen Zwei Sous Stücken Der Kopf
Napoleons III wird äußerſt geſchickt zu dem Kopfe des bray
énéral umgewandelt mit der Jnſchrift Boulanger Empereur
er Grund iſt vergoldet der Kopf verſilbert der Hals von einer

ſtahlblauen Degenklinge durchbohrt und einige rothe Blutstropfen
erinnern an das berühmte Duell Floquet Boulanger Die Medaille
wird in Frankreich fleißig gekauft und es iſt in ChauxdeFondsvon Paris aus eine blbſeye Beſtellung eingetroffen

S Ein Z am enduekte Man ſchreibt uns aus Paris
Die Senſationsnachricht des Tages iſt die aus Caunes kommende
Kunde von einem höchſt tragiſch ansgelaufenen Duell zwiſchen
zwei jungen Damen der beſten dortigen Geſellſchaft Beide waren
in einen ſehr bekannten jungen Mann auch der guten Gefellſchaft
augehörend bis zum Wahnſinn verliebt beide wollten ihn zumGeinahl haben und der Streit um den Beſiß des geliebten
Mannes führte zur tödtlichen Feindſchaft Endlich waren beide
z Ende mit Geduld und Achtung vor der guten Sitte Sie be
chloſſen der ihnen unerträglich gewordenen Situation ein Ende

zu machen und ſich auf Tod und Leben zu ſchießen Erſt wenn
eine von beiden tödtlich getroffen ſollte das Duell zu Ende
ſein Es fand um 5 Uhr morgens ſtatt Die jüngſte der Neben
buhlerinnen 18 Jahre alt erhielt einen Schuß in den Arm der
zerſchmettert herabſank die ältere von 25 Jahren erhielt einen
tödtlichen Schuß in die Bruſt Ob die Ueberlebende glücklich
ſein wird

Flüchtige Sträflinge Jn Petersburg ſind Nach
richten aus Taſchkend eingegangen wonach 30 Sträflinge auf dem
Transport nach Sibirien einen verzweifelten re ge
macht haben Die meiſten hatten bereits eine beträchtliche Ent
fernung zurückgelegt als ſie von Truppen eingeholt wurden Jn
dem ſich entſpinnenden Kampfe wurden 11 Sträflinge getödtet
und 19 verwundet 6 Sträflinge ſind entkommen

Ein furchtbarer Doppelmord wurde v W in
Kopacs Baranya eine Stunde von Eſſegg verübt Stefan
Maté aus Kopacs welcher erſt vor kurzem ein junges Mädchen
um Altar geführt ging mit ſeinem Weibe aufs Feld zur Arbeit
ort geriethen ſie in Streit worauf das Weib die Flucht ergriff

und nachhauſe eilte Sie erzählte den Vorgang ihrer Schwieger
mutter einer Greiſin von 70 Jahren und als ihr Mann
nachhauſe kam ſtellte deſſen Mutter ihn ob des Zwiſchenfalles
zur Rede Dieſer darüber in Wuth gerathend griff zur Hacke
und zerſtückelte buchſtäblich ſeine Mutter und ſein eigenes Weib
Hie darauf ſtellte ſich der Unmenſch ſelbſt dem Gerichte in
Darda
X Die Polizei in Chicago hat ein ausgedehntes Syſtem

die Briefkäſten in den Straßen zu berauben entdeckt und die
Diebe welche mit falſchen Schlüſſeln arbeiteten verhaftet Die
Polizei hat Checks Wechſel Geldanweiſungen und andere Papiere
im Werthe von einer Million Dollars wiedererlangt Mit dieſer
Entdeckung iſt eine lange beſtehende große Störung im Poſtdienſte
von Chicago erklärt

Krokodile in der Elbe Einen ſeltenen Fang machten
am 14 den Hamb zufolge mehrere Ewerführer im
Segelſchiffhafen von Hamburg indem dieſelben dort ein lebendes
Krokodil aus dem Waſſer zogen Na na Daſſelbe ſcheine von
einem dort liegenden Afrikadampfer entkommen zu ſein Der
ma geper wurde in eine Schute gebracht und vorläufig dort
elaſſen

X Gelbes Fieber Nachrichten aus NewYork zufolge
herrſcht in Jackſonville Florida infolge des Umſichgreifens des
gelben Fiebers große Furcht Flüchtlinge füllen alle Bahnzüge
nach dem Norden aber allenthalben iſt eine ſtrenge Quarantäne
in Kraft geſetzt Jn Jackſonville wurde am Montag abend die
Erſchütterungstheorie für die Vernichtung von Fieberkeimen er
probt Fünf Kanonen wurden mehrere Stunden hindurch be
ſtändig abgefeuert Große Lagerfener mit Miſchungen von Pech
und Schwefel werden in den angeſteckten Diſtrikten in Brand
gehalten Die Einwohner von St Auguſtine und anderen Städten
in Florida ſind von Schrecken erfüllt obwohl das Fieber unter
ihnen noch nicht zum Vorſchein gekommen iſt

Vereine und Verſammlungen
Der diesjährige Neuphilologentag wird wie nunmehr

endgiltig feſtgeſetzt iſt vom 28 bis 30 Sept in Dresden
ſtattfinden Vorträge haben bisher angemeldet Prof Koerting
Münſter Prof Sachs Brandenburg De Steinbart Duisburg
Dr Marenholtz Dresden und andere Mit der Verſammlung
wird eine Ausſtellung von Jlluſtrationen und ſolchen Werken
verbunden ſein welche geeignet ſind das Verſtändniß von
Dichtern wie Molière Scott Shakeſpeare Burns zu fördern
Das Hauptſtück der Ausſtellung wird die Dante Sammlung des
Barons v Lavelle ſein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 17 Aug Wochenbericht der SaaleZtg

Die Hauſſebewegung hat in der erſten Hälfte der abgelaufenen
Woche an unſerer Fondsbörſe weitere Fortſchritte machen
können obgleich die Spekulation in ihren Erwartungen hinſichtlich
der Regelung der deutſchruſſiſchen gonnen unleugbar
eine arge Enttäuſchung erfahren hat Die Sanguiniker welche
den Abſchluß eines deutſchruſſiſchen Handelsvertrages ſchon als
unmittelbar bevorſtehend betrachteten haben dieſe Hoffnung für
eine abſehbare Zukunft gänzlich fallen laſſen müſſen und die
eruſteren Elemente ſind bezüglich des nachbarlichen Verhältniſſes
dahin gelangt die Erwartungen betreffs zollpolitiſcher Erleich
terungen auf das geringſte Maß herabzuſtimmen Die Haltung
der Börſe wurde durch dieſen Mißerfolg aber zunächſt nicht im
mindeſten berührt Die Ruſſiſchen Anleihen blieben nach wie vor
in guter Frage ja für Ruſſiſche Noten entwickelte ſich ſogar ein
ſo nachhaltiger Begehr daß dieſelben die ſeit dem 12 April 1886
nicht innegehabte Kurshöhe von 202 erreichen konnten Eine an
genehme Ueberraſchung erfuhr die Börſe andererſeits durch das
Ergebniß der am Dienstag abend zur Veröffentlichung gelangten
Semeſtralbilanz der Ungariſchen Kreditbank zu Peſt Da all
gemein bekannt war daß das Erträgniß der jener Bank zugehörigen
Mühlenetabliſſements ein ſehr ungenügendes ſei wurde man in
hohem Grade davon überraſcht und befriedigt daß dennoch ein halb
jähriger Bruttoüberſchuß in Höhe von 653,370 fl gegen 533,492 fl
im erſten Semeſter 1887 ſich herausgeſtellt hat Die
ohnehin recht feſte Stimmung für Bankaktien empfing
hieraus neue Nahrung und Anregung Der Kursſtand der Oeſter
reichiſchen Kreditaktien profitirte davon in erſter Linie da die
Oeſterr Kreditanſtalt mit dem peſter Jnuſtitute auf das engſte
verbunden iſt Die leitende Rolle auf dem Bankaktienmarkte blieb
aber doch den Diskonto Kommandit Antheilen die trotz des von
angeblich zuſtändiger Seite erfolgten Deienti s der Meldungen
welche von dem Plane einer Erhöhung des Grundkapitals der

Diskonto Geſellſchaft berichteten anfangs namhaft höher bezahlt
wurden Auch für die anderen lokalen Bankaktien namentlich
für Dresdner Bank Deutſche Bank Darmſtädter Bank und
Nationalbank beſtand Kaufluſt da die die brige bankgeſchäftliche
Thätigkeit als eine ſehr gewinnreiche gilt Die weitere Ver
ſteifung des Geldſtandes die ſich in Erhöhung des Privat
diskonto s von 18 Proz auf 2 Proz Geltung verſchaffte gelangte
erſt ſeit Mittwoch zur Beachtung und zu einer erkennbaren
Einflußnahme auf die Tendenz Der Rentenmarkt auf welchen
eine Geldvertheuerung zuerſt zurückwirkt verlor ſeine günſtige
Dispoſition Die Umſätze gaben hinſichtlich der Ausdehnung nach
und erſtreckten ſich auf nur wenige Papiere Die Preisſteigerung
der Ruſſiſchen Noten kam darauf am Donnerstag zum Stillſtande
und machte einer Reaktion Platz die ſehr ſchnell auch die andern
Marktgebiete ergriff und den vorher favoriſirten Bankaktienmarkt
beſonders ſtark in Mitleidenſchaft zog Die antiruſſiſchen Aus
taſſungen der Nordd n Ztg wirkten in Gemeinſchaft mit
der Abnahme der Geldflüſſigkeit der nern dex Hauſſe
bewegung entgegen Sehr rege war der Verkehr in den Montan
werthen die abermals bedeutende Aufbeſſerungen er obgleich
die Beurtheilung der Lage des inländiſchen Eiſenmarktes keineswegs
eine einheitlich günſtige iſt Der mäßige Aufſchwung den die
engliſchen und amerikaniſchen Eiſeninduſtrien anſcheinend genommen
haben ſowie die umlanfenden Nachrichten nach welchen die Wieder
herſtellung des internationalen Schienenkartells wahrſcheinlich ge
worden iſt gab zu Neukäufen in Montanwerthen Veränlaſſung
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onnerstag und Freitag auch in dieſen Papieren einine Julie erfolgte Vie Arten der Kohlenwerke
Maſchinenfabriken und Baugeſellſchaften blieben beliebt Auf
dem Gebiete der Eiſenbahnaktien ſpielte die Erntefrage wieder
eine hervorragende Rolle Die Aktien der ſogenannten Getreide

ortbahnen wie Franzoſen Lombarden Galizier Elbethalbahn
Slreuß ſche Südbahn und Marienbürger waren bevorzugt

waren auch Warſchau Wiener Mecklenburger und
belebt bei anfangs ſteigenden und ſpäter ſtark nach

jür Schweizeriſche Bahnen namentlich für
Realiſationsluſt Zur Jlluſtrirung der in

den leitenden Papieren ſtattgehabten bedeutenden Schwankungen
laſſen wir die nachſtehende Kursüberſicht folgen Es notirten

11 Aug 13 Aug 14 Aug 15 Aug 16 Aug 17 Aug
171,20 172,50 172,90 172,10 173,10 170,80

Darmſtädter Bank 158,50 159 159 158,60 158 157,10
Deutſche Bank 169,50 172,50 173,40 173,10 172, 171,
DistontoKommandit 221,60 224 226 226 225 222
Dresdener Bank 137,90 139,50 140 140,20 139,75 137,60

ternzeZremwen Kurſen

otthardbahn hat

Berl HandelsGeſ

Rationalbank 122,50 123 122,75 122 119,40 119
Heſterr Kreditaktien 165 165,10 164,75 166 166,40 164,10
Elbethalbahn 81,40 80,90 81,10 81,50 81,50 81
Franzoſen 103,90 104 104 104,50 106,30 105,25
Gotthardbahn 133,90 134 133,50 132,10 131,90 132
Lombarden 43,70 43,80 43,60 43,50 44,20 43,40
Marienburger 70,50 71,40 72,10 72,80 72,90 72,25
Mecklenburger 157,10 158,10 157 159,90 157 156,20
Hſtpreuß Südbahn 116,10 119 119,25 119,50 119 119
Warſchau Wiener 156,90 157,60 161,90 167,25 165,75 164
Bochumer Gußſtahlw 172 172,50 174 174 176 173,75
Dortmunder Union 82 81,50 82,25 82,70 83 82
Gelſenkirch Bergw 13475 133,75 133,25 132,75 133 132,60
Laurahütte 120,10 121,40 122,30 124,25 126,50 126,80
Dynamit Truſt C 98,40 99,75 101,60 100,50 99 97,25
Riebeck Montanw 167,25 167 166,50 164,50 165,50 165
4proz Egypter 85,50 85,60 85,40 85,50 85,20 851880 er R Anleihe 84 84,40 84,50 84,60 84,50 83,90

III Orientanleihe 60 60,60 60,90 61,50 61,60 60Ruſſiſche Noten 197,30 199,20 201,50 202 201,60 198,30
Ungariſche Goldrente 84,25 84,40 84,50 84,50 84,40 83,80

Die Witterungsverhältniſſe waren auch in der abgelaufenen
Woche von weſentlichem aber doch nicht mehr von allein durch
ſchlagendem Einfluſſe auf die Haltung unſeres Getreide
marktes Die Reſultate der bisher ausgeführten Erntearbeiten
haben auch den noch Zweifelnden die Ueberzeugung gegeben daß
unſere diesjährige Ernte wenigſtens qualitativ vieles zu wünſchen
übrig laſſen wird ſelbſt wenn die weiteren Feldarbeiten von
ſonnigem Wetter begünſtigt ſein ſollten Unter dieſen Umſtänden
konnte ſich die Tendenz von Tag zu Tag befeſtigen und das
umſomehr da ſich aus den Provinzen Kaufaufträge für Termin
waare einſtellten und ſeitens der Rheinprovinz und Süddeutſch
lands Bezüge in effektiver alter Waare gemacht wurden und ans
England Holland und Amerika höhere Notirungen eintrafen
Für Weizen welcher 6 M auf nahe Sichten geſtiegen iſt
wirkten neben Deckungskäufen auch auswärtige Klagen über das
Ernteergebniß Das Angebot in Roggen nahm mit der Steige
rung des Rubelkurſes ſo ſehr ab daß auch dieſer Artikel einen
Preisaufſchwung von 7 M per Herbſt machen konnte Der
Umſatz war in beiden Kornarten ein recht lebhafter weniger
rege war derſelbe in Hafer welcher aber auch ſteigende
Richtung verfolgte und mit einer Avance von 3 M dieWoche ſhließt Roggenmehl folgte hinſichtlich der Preiſe den
Bewegungen der Körnerpreiſe und wurde dementſprechend höher
bezahlt der Verſand nach außerhalb war ein reger
wohingegen ſeitens des Platzes nur die nothwendigſten Einkäufe

z wurden Der Handel in Kleie war hinſichtlich des Um
anges wie der Tendenz ein ſchwacher Für Weizenmehl wurden

ſo hohe Preisforderungen geſtellt daß ſich ein reges Geſchäft in
dem Artikel nicht entwickeln konnte Ein außerordentlich ſchwung
haftes Geſchäft fand wiederum in Rüböl ſtatt welches bei dem
Mangel an Augebot und beſonders wegen des Fehlens ver
arbeitungsfähiger Saat einen Preisaufſchwung von 4 M er
zielen konnte Petroleum fand nur wenig Beachtung wurde
aber doch ein wenig höher bezahlt Auch der Handel in
Spiritus entbehrte der Lebhaftigkeit die Tendenz und der
Preisgang erfuhren mehrfach kleine Schwankungen die von den
mehr oder minder ungünſtigen Witterungsverhältniſſen und den
über den Kartoffelſtand einlaufenden Nachrichten geleitet wurden
Jnfolge einiger gegen Wochenſchluß eingetretenen Nachfrage nach
effektiver Waare konnte der Artikel um 0,50 0,70 M anziehen

Waagren und Produktenberichte
Getreide

Berlln 16 Aug roh Welkzen guter 17,90 18,40 mittel
17,20 17,70 geringer 16,50 17,00 Roggen guter 13,40 13,90 mitiel 12,60

13,10 geringer 11,80 12,30 Gerſte gute 16,70 18,50 mittel 13,95 15,75
geringe 11,20 13,00 Hafer guter 12,80 14,60 mittel 12,65 13,45 geringer

Berlin 17 Aug Amtl Welzen per 1000 kg Loco ſtill Termine
niedriger Gekündigt 50 t Kündigungspreis 172 M Loco 165 184 M nach
Qualität Gelbe jLieferungsqualität 170 per dieſen Monat und perAug Sept dez per Sept Okt 174 174,5 173 bez per Olt Nov
175,25 17b,75 174 bez per Nov Dez 176 2177 175 bez

Weizen neuer Uſauce mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
ſtill Termine Gekündigt t Kündiguugspreis Loco169 185 M nach Qualität Liefernngsqualität 176 per dieſen Monat

Roggen per 1000 kg Loco ſtill Termine matt Gekündigt t Kün
digungspreis P Loco 118 142 M näch Qualität Liefernugsqualilät

13 n r räh c per Sept Okt 14275 bez per Nov 145,5 bez er Nov Dez145,255 146,25 144,75 145 beg e h Wer ob
und 112 185 M nachGerſte per 1000 Kg Still Große

Qualität Futtergerſte 116 128 M
Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine wenig verändert Gekündigt

400 t Kündigungspreis 119,75 M Loco 115 448 M nach Qualität
Lieferungsqualität 120 pommerſcher guter 137 138 feiner 140 142 ab
Bahn bez ruſſiſcher 219 130 frei Wagen bez per dieſen Monat 119,75
119,5 bez per Aug Sept per Sept Okt per Okt Nov und per
Nov Dez 119,75 120119,5 bez

Magdebürg 17 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 173 180 Weiß
weizen glatter engl Weizen 165 172 Rauhweizen 162 166 Roggenh Chevaliergerſte Landgerſte Hafer 126 138 M ſir

43 Stettin 17 Aug Weizen unverändert loco 170,00 180,00 per Sept
Okt 177,00 per Okt Nov 177,50 Roggen unverän dert loco 132,00 136,00
i c 138,00 per Okt Nov 139,00 Pommerſcher Hafer loco 122

Breslau 17 Aug Roggen pr Auguſt 134,00 pr Sept Okt
134,00 per Nov Dez 139,00

n S m J Zeenher e e n e loco bis tiſcher loco ſiſcher loco feſt 5bis 98 Hafer t Gerſe feſt e Mit ſt
Köln 17 Aug Telegr Wetzen hieſiger loco 19,25 fremder loco 19,75

per Nov 19,10 per März 19,85 Roggen hieſiger loco 15,00 fremder loco
15,25 per Nov 15,00 per März 15,80 Hafer hieſiger loco 14,00Wien 17 Ang Telegr t per Herbſt 7,96 Gd 8,01 Br per
h 1889 8,58 Gd 8,63 Br Roggen per Herbſt 12 Gd 17 Br

kleine

per Frühjahr 1889 6,40 Gd 6,45 Br Hafer per Herbſt 5,65 Gd 5,70 Brper en 1889 5,95 Gd 6,00 Br ler ver Herbh 5 a Ed ro Br
J Peſt 17 Aug Telegr Weizen loco ſteigend per Herbſt 7,66 Gd

7,68 Br per ab 18898,13 Gd 8,13 Br VHaſer per Herbſt 8,30 Gd
8,32 Br per Frühjahr 1889 b,62 Gd 5,64 Br

No e i h u Weizen S Termine höher peroggen loco höher auf Termine unverändert 116 àà U a o à d e t r Htt tte2 5 e dent z T ne We 3 d höher
etersbur Aug Telegr zeizen loco 11,75 RoHafer loco 09 o Acerar e Foaden loes g/0o

J Fondon 17 Aug Telegr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztemMontag Weizen 78,900 Gerſie be ſer 22,500 i i
Gerſte en g Haſer beſt Hafer 22,600 Qrts Weizen träge

London 17 Ang

ve J wYork 17 Aug Telegr Anfangstokirungen Weizen per
3Aen yort 16 Ang Telegr Rother Winterlveigen loco 94, ber Aug

Zucker
Magdeburger Börſe vom 17 Aug

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

Ang 14,42 14,45 bez u Br 14,40 G
Sept 14,25 bez u G 14,72 Br
Okt 12,95 bezOHit Dez 1275 Br 12,70 G
Nov Dez 12,65 Br 12,60 G
Jan März 1889 12,72 Br 12,70 G

Tendenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburger Börfe 17 Aug mittage Rohzucker Der Markt
verkehrte während der verßoſſenen Berichtswoche in feſter Haltung denn ſowohl
einige JnlandsRaffinerien als auch das Ausland ſchenkten dem Artikel wieder
regeres Jntereſſe und acceptirten die an den Markt gebrachten Offerten von
effektiven Korngzuckern wofür in einigen Bedarfsfällen etwas erhöhte Preiſe zu
geſtanden wurden Bei den ziemlich aufgeräumten Beſtänden der erſten Hand
kounten die Verkäufe jedoch keine größere Bedeutung erlangen das Intereſſe der
Käufer wurde daher vorwiegend auf die Lieferungsabſchlüſſe in neuer Waare für
neue Campagne geleukt Naächprodukte in effektiver Waare kamen noch mehrfach
zum Angebot und fanden zu ungefähr vorwöchentlichen Werthen ſowohl für Aus
fuhr als für das Jnland gern Rehmer Umgeſetzt wurden von effektiven Zuckern
ca 19,000 Ctr Raffinirte Zücker hatten auch während dieſer Berichts
woche den bisher geſchilderten ruhigen aber feſten Markt und wurden bei kleinem
Angebot für die begebenen Brode und gemahlene Zucker theils vorwöchentliche
theils eine Kleinigkeit höhere Preiſe bedungen

Ab Stationen
Granulatedzucker inkl M ber kg

oKryſtallzucker Ti über 980

98 7 doKornzucker extl von 96 dodo 5 7 dodo I J 96 T dodo e dodo 925 Rendem 2 do880 dodo u xNachprodukte 750 Rendem 15 00 18 50 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Rafſinade ffein exkl Faß 29 25 M per 50 kg

do fein 29,00 doMelis ffein 28 75 u dodo mittel S b dodo ordinär n doWur zu der inkl Kiſte S v do
o a f de I t J ß 30,00 h doGem Raffinade inkl Fa ado t I 28 25 doGem Melis I a 27,25 27 25 dodo I An z doFarin a doMelaſſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bé

alte Grade vhne Tonne 80 20 M 80 82 Brix ohne Toune 80 20
geringere Qualität nur zu Breunereizwecken paſſend 42 4309 Be alteGrade ohne Tonne 20 2 60 M Unſere Hielaſſe Notirungen verſtehen ſich auf

alte Grade 42 14 118 ſpez Gewicht

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Brannfſchweig 17 Aug Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh

zucker Die in dieſer Woche an den Markt gebrachten Partien Kornzucker
gingen zu recht verſchiedenen Preiſen an Jnlands Raffinerien Die Beſtände in
erſter Hand ſind nunmehr bis auf wenige Tauſend Centner geräumt Von Nach
produkten wurde einiges theils zur Ausfuhr theils für Raffinerien gehandelt
Von einer Notirung der Preiſe muß bei der Unregelmäßigkeit abgeſehen werden
Der Wochenumſatz beträgt ca 16,000 Ctr Raffinirte Zucker hatten bei
höheren Preiſen recht lebhaftes Geſchäft Es notiren heute

Raffinirter Zucker Kohzucker Polariſationen nach
Raffinade M 29,50 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hierden 29258 Krhſtall Zucker T M incl
r W Kornzucker 969 evgem Deheſde 7 e e S Rend Do

telis a 28 e z eWürfelraffin J 50/50 81,50 K Nachpr 83 89

r J r r 750 R mr

Rübenmelaſſe 43 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
zur Entzuckerung 2,90 3,10 M und für Brennereien 2,10 2,70 M Die
Preiſe verſtehen ſich per 50 Kg

London 17 Aug Telegr 9690 Javazucker 16 feſt
tohzucker 148 Käufer

Paris 17 Ang Telegr Rohzucker 880 behauptet loco 38,50 à 39,75
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Ang 42,10 per Sept 41,60 per
Okt Jan 36,80 per Jan April 37,10

Autwerpen 16 Aug Rübenzucker Sofort 36 50 Fres per Sept
35 25 Fres Olt Dez 31,50 Francs

New York 16 Aug Telegr Zucker Jair refining Muscovados 55/16
Kaffee

Hamburg 17 Aug Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sack
Hamburg 17 Aug vorm 11 Uhr M Kaffee good average Sautos

per Aug 598/ per Sept 59 per Dez 55 per März 1889 551 Ruhig
Hämbürg 17 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos Aug 59/2 per Sept 59 Dez 55 März 551/, Ruhig
Amſterdam 17 Aug Java Kaffee good ordinary 38
Havre 17 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Du Comp Kaffee NewYork ſchloß 5 Points Hauſſe Rio 15,000 Sack
antos 5000 Sack Recettes für geſtern

Havre 17 Aug Vorm 160 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
jegler Comp Kaffee good average Sautos Aug 77,00 Sept 71,00 per
ez 66,00 Behauptet

New York 16 Sept Telegr Kaffee Fair Rio 141/, Rio
Nr 7 low ordinary per Sept 10 37 do do per Nov 9,82

Petrolenm
Berlin 17 Aug Anitl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
dieſen Monat per Sept Okt Dez Jan
tettin 17 Aug Loco verzollt 13,00

Standard white loco 7,80
S

Hamburg 17 Aug Petroleum ruhig
Br 7,70 Gd pr Sept Dez 70 Br

Bremen 17 Aug ſSchlußber Schwächer Standard white loco 85 Br
Autwerpen 17 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

weiß loco 20 bez 20 Br pr Aug 20 Br per Sept bez 20 Br
per Okt Dez 20 bez und Br Weichend

New York 16 Ang r S Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in NewYork 78 Gd do Philadelphia 72/6 Gd Rohes Petroleum in New
York 6 do Pipe liue Certificats 83 Schwächer

New York 17 Aug vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
Pipe line certifikates 84

Rüben

Spiritus
Berlin 17 Aug Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 e 10,000 I

nach Tralles loco mit e verſteuerter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
bez per Aug Sept bez
vent be 100 l 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß
d n eSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek 30,000 l Kündi

gungspreis 52,1 M Loco 52,6 52,7 bezahlt Durchſchnittsp per dieſen
Monat per Aug Sept 52,1 52,0 bez per Sept Ott 52,2 52,2 ver Okt
Nov 52,5 52,4 per Nov Dez 52,3 52,4 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt 30,000 1 Kundigungs
preis 32,50 M Loco ohne Faß 33,30 33,10 bez mit Faß per dieſen
Monat und per Aug Sept 32,70 32,50 bezahlt per Sept Okt 32,8
32,6 Okt Nov 33,0 32,9 Nov Dez 32,9 32,8 bez

Magdeburg 17 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus höher
Loco ohne Faß nuverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,40 53,80
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 34 20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde nicht gehandelt

Magdeburg 17 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fa
53 40 53 80 M bei 50 34 20 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Kelteſten der Kaufmannſchaft
Poſen 17 Aug Spiritus loco ohne Faß 50er 52,20 do do 70er

31 30 do do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber Get
J Feſter

Stettin 17 Aug Spiritus geſchäftslos loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſiteuer 52 20 mit 70 M Konſumſtener 32,20 per Ang Sept mit 70
M Konſumſtener 82 09 per Sept Okt mit 70 M Konſumſtener

x e h w per e 6 excl 50 M Verbranchsab
aben per Aug 50 o ver Aug Sept 50,80 per Sept Okt 50,80 doo r ber Aug z n erHamburg 17 Aug Spiritus ſtill per Aug 20 Br per AugSept 20 e t 20 Br per Okt Nov Ni Br eParts 17 Aug S Spiritus rung ver Ang 42 50

per t 41,50 per Sept Dez 41,00 per Jan April 40,50
Montag Weizen 73,900 Gerſte 2 afer 22,500 Orts
Weizen ruhig ſtetig anget R rmäßige Nach de g angekommene Ladungen ſtramtm Gerſte ſtetig Hafer feſt

Telegr Ah nur ehren ſeit letztem
Hülſenfrüchte

e

Berlin 17 Aug Amtl Mals per 1000 Loco behaubtet Termine
wer h m i n dte bier Nette her San
n ver 1000 kg Kochwaare 145 180 M Fulterwaare 130 143 M nach

c im S 6 Felegre grau per JuliAug 6,95 Gd 7,00 Br

Mehbert o ben an t de e
Butter Eier Fleiſch

Berlin 16 Aug Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40
Banchſleiſch 0,80 1,20 Schweineſleiſch 0,80 1,40 Kalbfleiſch r
h Butter 1,60 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 4,00 M ver

Sliick
Kartoffeln

Berlin 16 Aug Pol Praſ Kartoffeln 3,50 7,50 M per 100 kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 17 Aug Amtl Kartoffelmehl per 100 k
Termine ſtill Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnitts
preis M Prima Qualität loco 20,10 per dieſen Monat 20,00

Aug Sept per Sept Okt per Okt Nov per Nov
Lrogere Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine matt Gek

Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M PrimaOualität loco 19,90 per dieſen Mouat 19,70 per Aug Sept M
per Sept Okt per Okt Nov M per Nov Dez

brutto inkl Sack

Sämereien
Petersburg 17 Aug Telegr Leinſaat loco 13,00

Hanf
Petersburg 17 Aug Telegr Hanf 45,00

Baunmwolle

Liverpool 16 Aug Telegr
Offizielle Notirungen

Upland good ordinary S Dhollerah good fair Plie
low middling S p Wemiddling 55 ſfine AlsOrleans good ordin 591 Oomra fair

x low middling 9710 good fair 41/4middl 55 n good 453middl fair G er ine 45Ceara fair 55 Seinde good fair ligood fair 518 Bengal good fſgair SPernam fair 5 od 16good fair e hre e
Bahia fair 5916Tinnevelly good fair 416Mäceio fair S Weſtern good fair 4Caranham fair 5 good zEgyptiän brown fair 513 Peru rough fair 6g9ood fair 67 good fair 72/5good e 5 6 r good 7 7 7 7white faitr Sie z ſmooth fair 55good fair G 26 3 good ſei 5good G moderat h gair 6M G Broach good z 6bood fair 67fine 5 1 good 7Dhollerha fair 38/15Liverpool 17 Aug Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth
maßlicher Umſatz 7,000 B Ruhig Tagesimport 2,000 B

Wolle
Mancheſter 17 Aug Telegr 12r Water Taylor 6 30r Water

Taylor 82, 20r Water Leigh 75/ 30r Water Clayton 8 32r Mock Brooke
88/6 4Oor Mayoll 82/, 40r Medio Wilkinſon 9 32r Warpcops Lees 8
36r Warpcos Rowland 8/2 40r Double Weſton 9 80r Double couraut
e 117/6 32 116 vds 16 X 16 grey Printers aus 32r/46 166
Stetig

Stroh Heu
Berlln 16 Aug Pol Präſ Richtſtroh HeuM ver 100 kg

Künſtl Düngemittel Futterartikel
Magdeburg 17 Aug Gericht von Lutze u Heimann Chili

ſalpeter Der Markt bleibt in ſtetiger Haltung bei guter Nachfrage Die
Preiſe ſind für ſpätere Sichten etwas geſtiegen und notirt heute Aug Sept
Lieferung 9,00 8,90 M Okt Nov 9,10 8,05 M Frühjahr 1889 9,40 bis
9,30 M Schwefelſaures Ammoniak vernachläſſigt und ohne beſonderes
Geſchäft bei ziemlich unveränderten Preiſen Futterartikel bleiben in guter
Frage und werden höhere Preiſe willig bezahlt

Leipziger Vörſe vom 17 Auguſt

Zf Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5483 9890 P 4 aus Gw 1882 do 108,00 P

3 do 1600 983,90 P J o3 do 500 94,00 P 41 do 1879 104,90 G
Thlr 5 doEm 1875 103,00 P30Staatsanl 18551 100 98,25 G p Stadtobl1884 106,25 G

49 do 1847 500 101,50 P do 1876 105,50 G40 do 1870 100 1105,15 G 3 Altb Landobl 103,00 G
4 do 67 ab5o 500 105,15G 2 do do 108,00Zu Landreutendbr 500 99,80 G

Div Eiſenb St Akt Divdoh AltenburgZeiß 187,50 G 0 Leipz Baubank 132,00 G
17 AuſſigTeplitz 358,00 G 10 do Bierbr z Reud
z en tb 50/09 129,30 P nitz v Riebeck u Co 199,00 G
8 Bu 4hra Lit A 135,00 P 11 LSpz Kammgarnſp 212,00 G
6 o do B 115,00 G 112 do Malzf Schkeud 190,00 P
7 DuxBodeunbach 138,00 P 7 Sächſ Kammgärnſp

5t Frz Joſ B 50 h gab 91,25 Gach Maſch rEiſenb St A Gorimang 138,25 G
ne 166,00 G 13 Sächſ Webſtuhlfabr7 DuxBodenb Lit A ſ131,50 G S 275,00 G7 do do B 131,50 G 8 Thür Gasgef Lpz 143,50 G

8 do Stamm Pr 153,00 G

Bank u Kred A 7 Sir e 79 Aug D Kr A Lyz 181,50 bzG 7 t Prior 14J Dresdener ß 13 0 t S Thür a
erger Bank 86,50 S Pr Akt p C5 e Hodls u Krdtb 0 Zeitzer Par u S Akt 72,00 bzG

S Gothaer Privatbank 114,00 bzG do do Oblig 104,00 S
5 Leipziger Bant 134,25 5 v Partdo KaſſenVerein 101,75 G Oblig 10490do Dist Geſellſch 9,50 G 3 d Glauzig 100,50 bSächſ Bank 183338 9 Zuckerraffinerie alle t60s0 das

Weimar Bank abgſt 106,257 Zwidauer 107,00 bzG u e b Obl i
uſſig erJude 5 von Rerd 90,00Stamm Prior 4 do do Gold 1023022 Cyemn Werkz 5 Buſchtiehr Ndw 87Fbr Zimmerm 80,50 bzG 5 do Enm 1871 87,55 G

10 Cröllw Papiexfabr 5 do do 1872 87,55 Go do Schuldverſchr 104,50 G do Gold 110550 z
O DörſtewitzRattm 56,50 G 5 Dux Bodenbach 87,70 8
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 86,75

u Stier Vorz A 30,00 G 5 do do 1874 107,50 G
4 Geraer Jüteſp u W 108,00 P GrazKöflacher 83,80 G
6 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 84,00 G

Sohn 125,00 G 5 Kaſchau Oderberg 84,90 G
6 HalleſcheſStraßen B 136,00 G 4 Prag Dux Gold 137389
0 KetteElbſ Geſ Akt 84,40 P d do Gold 107,80
0 Körbisd Zuckerfabr 102,00 G 5 PragTurnau 90,75 G

Annoneen jeder Art für alle Zeitungen Fachzeit
ſchriften 2e der Welt beſorgt prompt und unter bekannt
evulanten Bedingungen die Cenutral Annoncen Expedition
von G L Daube Co in Salle a/S Vertreter Herr
Rich Schrocedel unter dem goldnen Ring

SGarantle Seidenstoffe
2

der Seidenwaaren Fahrt Von Ton flen Keussen Crefetd
Alreet aus der Fabrik alſo aus erster Band in beliedigem

S er Aass zu beziehenSarantirt solide Freie and CremeSeidenstoffe schwara und weiss carnrte und gestreiſte Seiden
stoffe Rohseidenstotſe für Wasehkleider schwarze

und Peluche ete Aan schreide um MusterBerlin 16 Aug Präſ Erbſen gelbeehe wette IE aee Bee Bee e e ehe

h

S



h

W c

Anhalter Maſchinen 99,00Bresl WaggonFabr Linke N 28883

Breslauer Oelwerke 4 6eſche Maſchinen Fabrik
ächſiſche Maſch Hartmann 138,10 G

d Stkichnaſch Fabrik 4 1103,00 bzB
Chemn Werkz Zimmerm 4 90,75 bzG
eitz Airen agede 67 c
ismarckhütte

Vonifacins 4 90,00 bzGBochumer Gußſtahl 1173,75 bz
Kölner Bergwerk I133,50 bzG
Donnersmarckhütte 4 66,00 bzGDortm Union St PrLit An 68200 656
Dortm Bergbau Lit A 4 29,25 bzG
Gelſenkirchen Bergwerk 4 1132,60 bzG
arpener Bergwert 4 116,75 bzS
ibernig u Shamrock 4 1117,00 bzG
örder Bergwerk 4 36,75 bzvönigs u Laurahütte 4 1126,80 bzG

Lauchhammer konv 4 1130,50 b36
Luiſe Tiefbanu 4 3322

Magdeb Serggert 4 234,25
do do St Pr 5Oppeln Cement 4 128,00 bzG
önix A ,60 bzGSächſiſchThür Braunkohlen 4
o do St Prior bedlet Cement 4 215,10 bSchleſiſche Zinkhütte 4 136,80

do do St Pr 4 137,40 GWurmRevier Aktien 4831,90b
Körbisdorf Zucker Fabrik 4 1101,50 bz6
Glauzig Zucker Fabrik 499,25
Deſſauer Gas 4 170,00Magdeb allgem Gas 4 96
Cröllwitzer Papier Fabrik 4 1168,30
Eilenburger Kattun 4 1100,00
Greppiner Werke 4 98,00
Leopoldshaller Verein 4
Voigt u Winde Gummt 4 1140,00 B
Volpi u Schlüter Gummi 4 108,75 bz
Dortmunder Union Obl 5 1112,00

Wechſelkurs

Amſterdam 100 fl 8T c
Brüſſel u Antw 100fr 8 T 80,65London Lſtrl I8 T WirParis geſt 8 T 80,75Wien öſterr W 100 fl 8 T 165,85 bz
Petersburg 100 SR 3 W 197,10 6z

BankDiskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 4
Amſterdam 21 Brüſſel 3 London Z
Paris 2/, Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber u Banknoten

Sovereigns e e 20,40
Engliſche Banknoten 20,47 3
Napoleondor 16,24BDollars 418 GJmperialssranzöſiſche Banknoten 80,95 B

eſterreichiſche Banknoten 165,90 bz
Ruſſiſche Banknoten 198,30 bz

Oeſterreich Gold Rente 92,00 BankAttien Magdeb Halberſtädter 1873 104,10 63Berliner Vörfe 17 Anguſt bar e i er Dilone o 2 en ePreuß u Sentſche Jonde z 167 We P h Wer Kaſſen Verein 1 121,75 b do Wittenberge 888
De de Reiche ehe Abmiſche Ir Siadi dnlehe S Hut ehget 4 e Mainz Cndw gar kde An 3 Rumaniſche Staats deente 6 106 6 do Natlereerein ät BeePrruß ken Stage zent do de nnd 5 ſionen e ee do do 10 örſenHan Niederſchl Mrk JStaats Schuldſcheine s tu Ruſſ konſ Anlei i Frort 5 S G Hraunſchweiger Bant 10325 Hherſchleſ gar Lit E gf 10o1,806

e n e e e eon w 27 remer Bank v 731 a 104,00 GHalleſche StadtAnleihe 8 5 et S Breslauer Diskonto Friedthl 106,75 bzG 5 w per 104406
Provinzial fandbriefe z 84 7 Ü 4 98 10 Chemnitzer BankVerein S do do 80 3Landſhaftiche ginl z 108,50 bz do en U 360,50 65 Darier üwen en 550 2 Rechte Dderpſe 122 tz6
o 102 10 i 60,00 bzB g2 Rheiniſche III E 40 bzLendſheftl Centr pfdbrfe z n e Darmſdter Sant Weg hüruher VI Seite 10870 sneue 105,10 b56 do n 1866 5 154,00 Heſauer Lan on S

Säc iſch n p gJd a 88 t Ten väntriſe e eWeſtpreuß do 53 101,90 b Ruſſiſch Polniſche Schatzanw 4 87 25 z ins 110 40 636 Albrechtsbahn gar 5 82,80 Gd Staate Anleihe 1875 4,ſ102,25 böo e e o Döhmiſche Nordb Gold 4 10225 SBri Schwwed Staats Anleibe tsrs do do Meiningen 4090 4 101 60 bz Böhmiſche Nordb Gold 5Renten Briefe do Hypoth Pfandbriefe 4 1 Dionto Kommarit 222,00 bz DuxBodenbach II 5 87,30 G

e t t Satzge Rente z S See echt 3 h e et wie EffektenMaklerbank S tat Jrenßiſche 1105,50 b do do neue 5 88,20 g Galiz KarlLudwigsbahn 4 82,50 bzGachüſche 4 105/60 Ungar Gömörer Pfandbr 5 108,80 G e nerbant n KaſchanOderberg 5 5 83,50 63
Schleſiſche l I1050 ſo b Gold Rente ittel 4 8 Gothaer Privat Bank 115,10 G m do gut 2 02 uer r ine i 156 o o mittel 4 88 er r ronprinz Rudolf 6,60 ve ln l d ger e e ene l do PapierRente 5 75 b ein 7 Heſterr Franz Stb alte 8 82,75 G5a e Looſe do Eiſenbahn Anleihe er e Bank 101 t doremer Anlei eipziger Kredit W t 77,90 bzGKöln Mind Pr A Sch Be do Diskonto do Ergz Retz neue 3 bzHamburger Staatsrente 3 102,60b5G6 Jn u ansl Eiſenbahn Lübecker Bank 106,80 G do Gold Pr c
Dieininger Looſe 25,50 B St u St Prior Aktien Magdeburger BankVerein 110,50 B Oeſterr Staatsb 3 v 1885 4 88 25 b
Oldenburger 40 Thlr Looſe 3 1137,90 bzB do Privatbank 117,60 G do Nordweſtbahn 10820 6Sächſiſche Staats Anleihe 4 100306 JachenMaſtricht 4 56,80 bz Matlerbant 109 h 487 r Gold Pr 70do Rente 3 93,75 G un ver 360,25 bz6 Meininger Kredit 1 S a en 61106Nationalbank f Deutſchland 119,00 b üdöſtl Bahn Lomb

Jn und ausländiſche Böhmiſche e 5 128,40 bzG Horddtſch Grund Kreditbant 76,00 bzG do Slig e rPfandbriefe Buſchtehrader Lit B 4 II14,80 G reichiſche KreditAnſtalt 164,10 63 Ungar Nordoſtbahn 5 29 5HypothetenPran DortmundGron Enſchede 4 86,70 Heluß ver grencaſant 11950698 do do Gold 5 108,80 b

ehe e ine e eche C er 87 o Hyp Aktienbank 29 do e 60 Gdo vo 3 9900 G Gottharddahn a 15200 b mmnobili 58000 b36 CharkowAzow 5do Hyp Bank Berlin 4 108,40 bzG Jtalieniſche Miktelmeer B 4 12800 gebe nihene 41/,140,00 38 e At 88,80 bzG
do do GWeiningen 4 102,50 bzG Krouprinz Rudolfbahn 5 79,25bz6 Ruf Bant f ausw Handel 59,25 bzB roße Ruſſiſche 3 rVahaer Präm der a S n n 22010 65 S 112106 e e 7 8do abg 3 196,70 bz ainz Ludwigshafen 4 ö,25 b S Ver 99,90 b oscoKurstk Priordo III rzb 2 110abg s 100,90 v Warenentg Riewta v Sainlcher in Verem 13 e Nerce an 90

e e e es n e er r e r elnari T 25 e emnb Hyp BaukPfdbrfe 4 1103,00 b NordhauſenErfurter e er ſitäli 109,60 G RhybinskBolog 5 86 40 bzBHenckel Bergw Obl ar 105,60 Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5 wen Weſtfäliſche Bank Rjäſau Kozlow 88,30 bz
Bodentr Pfob untdb 5 113,00 G S do Elbethal 4 81,00 bz Ku NitolaiObligation 486,60 bztdo Ser III 5 108,25 G Oſtpreußiſche Südbahn 4 119,00 bz Eiſenbahn Prior Aktien SchujaJvanowo 5 2290 bz
do d ar ßſpi 4 1103,40 bzG Ka et e v 4 105,25 bz und Obligationen e eCentr Bod Kr Pfobr 5 1113,25 b uſſiſche St B gar Ro 125 5 123,25 b o Prior mp TranskaukaſiſcheW do 110 rchz 41 i tot e Südweſtbahn 5 67,50 o keglgbhet Pnpeke Wladitawlas gar 177
9 t Phebrje VI Szſn w 45,40 bz Berg Märt III A 3 g Z31/,102,20 G WarſhaneWien IV 101/30 6

o Hyp Bk Pfdbrfe VI 2,90 Schweiz Unionbahn u VII tonv 104,25 6 oT div Ser rz 100 5 85 See igeet e b z 95 8 z VIII o b ZarskoeSelo 5
3 99,50 bz Südöſterreichiſche St Lomb 43,40 b 5Südd Bodenkredit z 102806 Warſchau Wien 10300 t z cAerebihih 10606 JndnſtriePapi

Kuſſ Bodentredit Pfandbrr 5 So b Werrabahn 4 76,50 b5G Herlin Anhalt La C 1 1104,006 udnſtriePapiere
do Ceutralbrodenkr Pföb 576,80 bzB Berlin Dresden gar a 8Stamm PrioritätsAktien Berlin Görlitz 4 Brauerei Könitgſtadt 4 1166 75 bzAnusl Staats u Komm g Berlin Hamburg III 4 1104,25 G Berliner Brauerei Tivolt 4 1126,10 bzPapiere Berlin Dresden Berlin Stettin gar 4 1103,80 b do Unionbrauerei 4 1147,60 bzu Marienburg Mlawka S 1112,80 bzG Braunſchw Eiſenb Prior do Bock Brauerei 4 118,006e e Wie W nete a e r riurt z Bresl Schw Frb H 4 12 geiger Brauerei Riebeck 4 1199,00 bzBStadt 98 Oberlauſitzer dölnMi l Maſch F SchweSſaboner Stadt nete S Oſpreut ſche Südbahn tot nggeinden n e o c ehe
De weich e a u re do do Allgem Omnibüs 4 171,50 biber el 68 eimarGera 5 96,30 bzG Magdeb Halberſt v 1865 4 103,30 G Eckert Maſchinenfabrik 4 1120,00 bzG

Roß und Viehmarkt
in atrites ch

am 3 September 1888
Der Gemeinderath

Achtung vor Täuschung
60 Hedailien und Auszoichnungen

S ewpfiehlt und exportirt hauptsächlich
S Zorkleinerungs Maschinen Mer
e Sdourne Halle Amsterdam Madrid

Malland I Preise als Stein
brecher Walzenmühlen Koller S
änge re Kugselmühlen

Ieudermühlen Glockenmüblen
Doppel Sectorenbrecher etoe
Excelsior Mühlen Patent Gruson in
9 Grössen zum Schroten von Ge
treide Futterkorn Hülsenfrüchten S
Zucker Kalk Kork Gerbstoffen
Colonialwaaren etc 49 Prämien J
Gesammtabsate Ca 9000 Stück

rn Einrichtungen für Ce
ment Chamotte Schmirgel S
Dünger Fabriken Kalkmühlen etc S

EE Ee Aufbereitung von Gold und Silberereen S
II Bedarfs Artikel für Eisenhahnen S

Ren Roch nie dageweſen Ren e
Erster Hallescher

25 Pfennig Barar
F ununr Schmeerſtraße 16

Für Arbeiter
empfehle ganz beſonders

z und billige Arbeitsjacen
ittel Hemden Schürzen

Graaue
Gr Ulrichſtraße 54

Artikel welche bis jetzt 1 Mark 75 und 50 Pfg gekoſtet haben
verkaufe ich um der Concurrenz die Spitze zu bieten für

S nur 25 Pfemnige
Empfehle beſonders Wirthſchaſtsgegenſtände Waſchbecken Waſſer
krüge Nachtgeſchirr große Tafſſen und LiterTöpfe 3 Teller
25 Pf Nudelhölzer Meſſerbänke Wäſchleinen 14 Mtr lang
Wäſchklammern 1 Schock Fenſter Roſetten 2 Stück 25 Pf
Marktnetze Schrubber Handfeger Kleiderbürſten Wichsbürſten

Emaillegeſchirr große Bälle Kehrichtſchippen große Kochtöpfe
ViehlederHandtaſchen ViehlederKinderſchürzen große MöbelklopferFiſchgläſer Fiſchunterſetzer

Sirassenvahnen Secundärbahnen
als Hartguss Kerz und Kreuzungs
stücke Hartqueeaeichen und Weichen
mit Srahleungen jeder Constrüction
Räder nach mehr als 500 Modellep S
fertige Achsen mit Rädern u Lagern

S complete Transportavagen etc
in Hartguss Artikel aller Art beS sonders Hartgusswalzen jeder Con 1

struction für die Müllerei für Thon
Cement Papier Draht Risen Bleche

i Zuckerrohr etc Vielfach prämüirt
V Tiegeistahb Fagonguss Maschinen S

theile und Gussstücke jeder ge S
S eigneten Form und Grösse
S PVerner Krahnse aller Art Pressen be

h sonders hydraulische Maschinen

Liebhabern

Havang Tabak

erlaube mir
z Th ſehr

Durch großen Kauf für 10 Filialen iſt es mir ermöglicht genannte Artikel für dieſen Preis zu verkaufen ren T n keiees Industria
Um zahlreichen Zuſpruch bittet schmiedbaren Guss Gussstücke e Legitimidad

jeder Art etc J DistinguidaA ScCBh S
Schmeerſtraße 16

Hauptgeſchäft Leipzig Reichſtr 29

Kataloge in deutsch enqiseh französtsch
e epaniseh gratis 2

b b r ch ſtehen gern g
Ruſſiſcher Hof find Thüren Fen Dienſten und

La Har I

ter retter d MZur JagdSaiſ on Kehie Lilllgt et verkaufen e et
empfehle mein in verſchiedenen Eine eiſerne Brücke Sernlanranerkannt beſtes e e er Sorten

rn 5 eküngent rpfeiler freitragend iſt billig abzugebenGefl Offerten sub 2343 8 an die möglichſt zu
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Nene und gebrauchte Möbel
Trödel 7

ans den Fabriken der Herren
Cramer Bucholz in Roenſahl und Rübeland

Schrot und Poſten in allen Nummern
Zündhütchen Munition ſowie Lefaucheurx und Laneaſter

Wiederverkäufern berechne Fabrikpreiſe

Eichavrd Wernss Großer Schlamm s
Figchtelgebirgs Preißel Veeren Strohſeile zur Ernte

bekanntlich beſte axomatif und ſüfſzefte cht verſendet in nur owie Schilffeile in guter Qualitätreifer ſauberſt verlaſener Vahrenkne lärtkongt gröftte Beere Afferirt ger
in Soſltörbchen a Mark 2 gegen Nachn oder Einf des Betrages un
jedes größere Ougntum zum jeweiligen Tagespreis

Fritz Raefner Bayrenth

Halteſtelle

en gros
Lu Knochen ze werden gekauftund heran i iirichſtraſte 8

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Preifen angelegentlichſt zu empfehlen

ikant klein

Felix Brasil
dieſes vorzüglichen

mittelkräftigen Tabaks der dem
an Güte nicht nachſteht

ſich aber bedeutend billiger ſtellt
ſehr gut ſchmecrkt und bei der warmen
Witterung ausgezeichnetbekommt

nachſtehende Sorten zu
erheblich redueirten

V K 4
andarb Mittelform 50
ehr beliebt aromatiſch 55

Pick Nick groß ganz edel 65
Alma ff Qualität und Brand 70

äußerſt fein u pikant 75
Hidalgo Felix mit Havanna groß 75
Antimonopol Felix m Hav ff ſ groß 100

Probekiſtchen und Handmuſter
egen Nachnahme zu
verſende von den heute
orten bei Vorhereinſen

des Betrages ſchon 300 Stück
poſtfrei nach ganz
Bei gröſzeren Ent

bietungen bleibe trotzdem dieſe Nettovon ca 300 Ctr Tragkraft mit 13,5 m Preiſe bereits äuſterſt billigſt geſtellt
ſind fortgeſetzt bemüht dieſelben noch

redueiren

Walter Burohhardt

1 Dachritzgaſſe 1
An der Großen Alrichſtraße

der Straßenbahn
en detail

Kein Laden

unge J Von 10 Aufnahme S S

menin empfehlende
Erinner

FamilienNachrichten
Todes Nachricht

Statt beſonderer Anzeige
Nach Gottes unerforſchlichem Rath

ſtarb heute Nachmittag 4 Uhr plötzlich
am Herzſchlag unſer lieber Gatte und
Vater Albert Hädicke früher Guts
beſitzer in Düringsdorf

Um ſtille Theilnahme bitten
die tieftrauernde Wittwe u Sohn

Halle a/S den 17 Auguſt 1888
Die Beerdigung findet auf Wunſch

des Verſtorbenen in ſeinem Geburtsorte
Prieſter bei Naundorf
20 d Mts Nachmittags 4 Uhr

odes Anzeige

tn den
ſtatt

Heute Nachmittag 1 Uhr iſt mein
lieber Mann unſer guter Vater Bruder
und S der Gaſthofsbeſitzer

Gottfried G ummel
nach kurzem Krankenlager im noch nicht
vollendeten 39 Lebensjahre ſanft enk
ſchlafen
kannten zur Nachrich

Dies allen Freunden und Be

Giebichenſtein den 17 Auguſt 1888
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonntag Nach
mittag 3 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

fallen heute Mittag 12 U
Es hat Gott dem rn ZJ

tigen ge
r unſern

ieben guten Vater Schwager Großund Urgroßvater den Alter b
Johann Goltlieb Fritſche

zu Cöllme
in ſeinem 92 Lebensjahre in die Ewigkeit abzurufen was wir Freunden h
Verwandten auf dieſem

Cöllme den 17 A
ege anzeigen

uguſt 1888
Die trauernden HinterbliebenDie Beerdigung findet Montag Mag

mittag 3 Uhe ſtatt

T

ſt

8883 5551

S G

D

223 28
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